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Das Ländliche Fortbildungsinstitut ist das Bildungsunter-
nehmen der Landwirtschaftskammer OÖ und versteht sich 
als Bildungsdrehscheibe für den ländlichen Raum.  
 
Unsere Seminare stehen ALLEN Interessierten zur Verfü-
gung. Eine Mitgliedschaft bei der Landwirtschaftskammer ist 
NICHT erforderlich. 


HEUTE SCHON  
EIN STÜCK GEWACHSEN? 
Viele Talente, Interessen und Leidenschaften keimen unter 
der Oberfläche. Machen Sie mehr draus und wachsen Sie 
über sich hinaus – mit den vielfältigen Entwicklungs- und 
Qualifizierungsangeboten des Ländlichen Fortbildungsinsti-
tutes. LFI – Bildung mit Weitblick für mehr Lebensqualität. 
 
DAS BILDUNGSPROGRAMM  
DES LFI OBERÖSTERREICH  
Gerne senden wir Ihnen das aktuelle Kursprogramm GRATIS 
zu (erscheint Mitte September 2019). Teilen Sie uns dazu Ihre 
Postadresse mit. Wir nehmen Sie auch gerne in unseren Post-
verteiler auf und übermitteln damit automatisch bei Neuer-
scheinung das aktuelle Bildungsprogramm.  
 
Alle Veranstaltungen, die aktuellen Termine und viele weitere 
Informationen finden Sie auf der Webseite ooe.lfi.at. 
 
BILDUNGSGUTSCHEIN –  
DAS GESCHENK FÜR JEDEN ANLASS! 
Bildung ist ein wertvolles Gut und darum auch ein schönes 
Geschenk. Beschenken Sie Ihre Partner, Freunde, Bekannte o-
der Verwandte doch einmal mit einem LFI-
Bildungsgutschein.  
 
QUALITÄTSGARANTIE 
Das Ländliche Fortbildungsinstitut ist nach der internationa-
len Qualitätsnorm der ISO 9001 zertifiziert und mit dem Gü-
tesiegel für Erwachsenenbildungseinrichtungen und dem Ö-
Cert ausgezeichnet. 
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LFI OBERÖSTERREICH 
 
 Auf der Gugl 3, 4021 Linz 

 050/6902-1500 

 050/6902-91500 

info@ooe.lfi.at 

 ooe.lfi.at 

 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do: 08.00 bis 12.00 Uhr  
 13.30 bis 16.00 Uhr 
Fr:  08.00 bis 12.00 Uhr 
 

INHALT 
Schafe und Ziegen 4
Produktverarbeitung & -veredelung 9
Kreatives 11
Bauen und Wohnen 11
Unternehmensführung 11
Heiz- & Energietechnik 13
Pflanzenschutz 13
Biolandbau 14
Naturschutz 16
Förderung 18
Geschäftsbedingungen 19
 

MEHR ALS 1.500 SEMINARE 
In dieser Broschüre finden Sie Seminare 
aus dem Bereich Schafe und Ziegen, sowie 
ausgewählte Kurse aus anderen Bereichen.  

Alle Veranstaltungen finden Sie tagesaktu-
ell auf der LFI Webseite unter ooe.lfi.at 

ANMELDUNG 
LFI-Kundenservice 

 050/6902-1500 
  info@ooe.lfi.at 
  ooe.lfi.at 

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung bis 10 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn erforderlich. Dadurch können wir 
Ihnen ein optimales Service garantieren. 

NEWSLETTER 
Einfach anmelden und ca. alle zwei Wo-
chen den LFI Newsletter erhalten:  
ooe.lfi.at/newsletter 
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SCHAFE UND ZIEGEN 

EINSTIEG IN DIE SCHAF- UND 
ZIEGENHALTUNG 

 7524 8 Unterrichtseinheiten 

Alternative Produktionsverfahren im Grün-
land 

Auf der Suche nach alternativen Produktions-
verfahren für den eigenen Betrieb kann der 
Einstieg in die Schaf- und Ziegenhaltung inte-
ressante Möglichkeiten bieten. Im Kurs wer-
den den Teilnehmenden die Grundlagen der 
landwirtschaftlichen Schaf- und Ziegenhal-
tung, Tierrassen, Produktionsformen, Ver-
marktung, Haltung und Stallbau in Theorie 
und Praxis vermittelt. Am Nachmittag wird auf 
einem Exkursionsbetrieb die praktische Um-
setzung anschaulich präsentiert. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 1 Stunde. 

 Kursbeitrag: € 38,- 

 Ried im Innkreis, 
Landwirtschaftskammer Ried 
Schärding 

 Di 3.12.2019, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Mag. Andrea Schabauer PhD., 

Siegfried Holzeder MSc 

 Michaelnbach, Gh Schörgendorfer 
 Di 4.2.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Mag. Andrea Schabauer PhD., 

Ing. Franz Kaltenberger 

 Vorderweißenbach, Gh Lummerstorfer 
Arnold 

 Do 5.3.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Mag. Andrea Schabauer PhD., 

Ing. Franz Kaltenberger 
 

SCHAFZUCHT IN THEORIE 
UND PRAXIS 

 7573 7 Unterrichtseinheiten 

Was ist Zuchtwertschätzung? Wie bereite ich 
einen Zuchtbock für die Versteigerung vor und 
welche Lämmer eignen sich für die Nach-
zucht? All diese Fragen werden in diesem Se-
minar ausführlich erklärt. Interessenten, die 

gerne in die Schafzucht einsteigen möchten, 
erfahren nicht nur theoretisches Wissen, son-
dern erhalten im zweiten Teil der Veranstal-
tung Einblick in die Schafzucht am Praxisbe-
trieb, wo speziell auf Selektion, Vorbereitun-
gen auf eine Versteigerung, Leistungsprüfung 
und Aufzeichnungen eingegangen wird. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stunden 

 Kursbeitrag: € 39,- 

 Regau, Gh Wirt am Weinberg 
 Do 30.1.2020, 9.00 - 16.00 
 Trainer/-in: Volker Krennmair, Praktiker 

 

MILCHSCHAFE UND MILCH- 
ZIEGEN BEDARFSGERECHT  
FÜTTERN 

 7574 4 Unterrichtseinheiten 

Grund- und Kraftfutter sollten, basierend auf 
analysierten Futtermitteln, an die unterschied-
lichen Leistungsstadien der Tiere angepasst 
werden. Nur wer die Inhaltsstoffe seiner 
(Grund-)Futtermittel kennt, kann auch mit Er-
gänzungen richtig reagieren und damit den 
Gesundheitsstatus und die Tierleistungen er-
höhen. Im Seminar wird auf den Bedarf der 
Tiere in den unterschiedlichsten Leistungssta-
dien eingegangen und gemeinsam werden 
passende Fütterungsvarianten erarbeitet. Auf 
Grundlage der mitgebrachten Futtermittel-
analysen werden gemeinsam Rationsberech-
nungen durchgeführt. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stunden 

 Kursbeitrag: € 25,- 
 Trainer/-in: DI Franz Tiefenthaller 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Do 20.2.2020, 8.30 - 12.30 

 Hagenberg, Landwirtschaftskammer 
Freistadt Perg 

 Mo 24.2.2020, 9.00 - 13.00 
 

ANMELDUNG 
LFI-Kundenservice 
Telefon: 050/6902-1500 
info@lfi-ooe.at | ooe.lfi.at 
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STOFFWECHSELSTÖRUNGEN  
BEI SCHAF UND ZIEGE 

 8412 4 Unterrichtseinheiten 

Fütterungsbedingte Krankheiten, v. a. Träch-
tigkeitstoxikose, Pansenazidose, Blähungen 
und Spurenelementemangel (Selen, Jod und 
Zink), sind keine Seltenheit. An diesem Halb-
tag wird speziell auf die Verdauung und den 
Stoffwechsel eines gesunden Tieres eingegan-
gen, um fütterungsbedingte Krankheiten 
möglichst zu vermeiden.  
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 37,- | ungeför-
dert € 74,- 

 Rohrbach, LK Rohrbach 
 Mo 28.10.2019, 13.30 - 17.30 
 Trainer/-in: Dr. Elisabeth Stöger 

 

EUTERGESUNDHEIT BEI 
MILCHSCHAF UND ZIEGE 

 8410 4 Unterrichtseinheiten 

Im Seminarhalbtag befassen Sie sich mit der 
Anatomie des Euters sowie dessen krankma-
chenden Faktoren. Nicht nur dies, sondern 
auch mit der Früherkennung von Veränderun-
gen bis hin zur richtigen Diagnose und Be-
handlungsmöglichkeiten versucht Dr. Elisa-
beth Stöger Euterkrankheiten auch vorzubeu-
gen. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 39,- | ungeför-
dert € 78,- 

 Rohrbach, LK Rohrbach 
 Mo 28.10.2019, 8.30 - 12.30 
 Trainer/-in: Dr. Elisabeth Stöger 

 

RUND UM DIE GEBURT BEI 
SCHAFEN UND ZIEGEN 

 7545 4 Unterrichtseinheiten 

In dieser praxisorientierten Weiterbildung 
werden wichtige Fragen "rund um die Geburt 

bei Schaf und Ziege" behandelt. Zentrale The-
men sind Physiologie der Trächtigkeit und Ge-
burt, Vorbereitung auf die Geburt, Geburtssta-
dien, Krankheitsbild der Trächtigkeitstoxikose 
(inkl. Vorbeugemaßnahmen), Geburtsstellun-
gen der Lämmer, Grundlagen der Geburtshilfe, 
Hygienemaßnahmen rund um die Geburt und 
Probleme der Lämmer nach der Geburt. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stunden 

 Kursbeitrag: gefördert € 36,- | ungeför-
dert € 72,- 

 Trainer/-in: Mag. Martin Gruber 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Do 21.11.2019, 8.30 - 12.30 

 Freistadt, Landwirtschaftskammer 
Freistadt 

 Fr 22.11.2019, 9.00 - 13.00 

 Lengau, Gh Ledl 
 Fr 7.2.2020, 9.00 - 13.00 

 

GESUNDE LÄMMER UND KITZE - 
LÄMMERAUSFÄLLE VERMEIDEN 

 8411 4 Unterrichtseinheiten 

Milchmangel, Clostridien, Parasiten, Kokzi-
dien und Durchfälle rasch erkennen und 
vorbeugen 

In diesem Halbtagesseminar lernen Sie häu-
fige Ausfallursachen in der Aufzucht von Läm-
mern und Kitzen kennen bzw. welche Ursa-
chen es zu vermeiden gilt. Dazu zählen häufig 
ein Milchmangel, Clostridien, Parasiten, Kokzi-
dien. Eine zentrale Rolle spielt es dabei die 
Krankheitssymptome bereits frühzeitig zu er-
kennen und vorbeugende Maßnahmen umzu-
setzen, damit Ihre Lämmer und/oder Kitze ge-
sund bleiben.  
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 35,- | ungeför-
dert € 70,- 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Do 5.12.2019, 14.00 - 18.00 
 Trainer/-in: Dr. Elisabeth Stöger 
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WEIDEHALTUNG BEI SCHAFEN UND 
ZIEGEN IN DER PRAXIS 

 7541 6 Unterrichtseinheiten 

Wie gut ist meine Weide? In diesem Praxisse-
minar werden die wichtigsten Fragen zum 
Thema Weidehaltung bei Schafen und Ziegen 
erläutert: Kennzeichen einer guten Weide, 
Weidepflanzen und -pflege, Regeneration der 
Weide, notwendige Düngung, Nachsaat und 
Neueinsaat, biologische Wirtschaftsweise, Füt-
terungsgrundlagen, Weidehaltungsformen, 
Umgang mit Weideparasiten, Zaunsysteme 
und sonstige Weideeinrichtungen. Im zweiten 
Teil zeigt der Praktiker, wie die Weidehaltung 
in der Praxis funktionieren kann. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 1 Stunde. 

 Kursbeitrag: gefördert € 39,- | ungeför-
dert € 78,- 

 Neumarkt, Betrieb Walch 
(Mutterschafbetrieb) 

 Di 5.5.2020, 10.00 - 16.00 
 Trainer/-in: Dr. Ferdinand Ringdorfer, 

Josef Walch 

 Kopfing, Betrieb Kaufmann Thomas 
(Mutterschafbetrieb) 

 Fr 8.5.2020, 10.00 - 16.00 
 Trainer/-in:, Dr. Ferdinand Ringdorfer, DI 

Julia Forster 
 

SCHAFSCHERKURS 

 7561 8 Unterrichtseinheiten 

Praxisseminar 

Unter Anleitung eines erfahrenen Praktikers 
haben die Kursteilnehmenden die Möglich-
keit, sich in Schafschur zu üben. Sie erlernen 
die Bodenschurmethode mit der elektrischen 
Schermaschine und viel Nützliches zu War-
tung und Pflege dieser Maschinen. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 1 Stunde. 

 Kursbeitrag: gefördert € 57,- | ungeför-
dert € 114,- 

 Trainer/-in: Markus Kücher 

 Scharnstein, Betrieb Hageneder 
 Sa 22.2.2020, 9.00 - 17.00 

 Ulrichsberg, Betrieb Autengruber Klaus 
 Sa 14.3.2020, 9.00 - 17.00 

 

SCHAFE UND ZIEGEN 
KLAUENPFLEGEKURS 

 7570 7 Unterrichtseinheiten 

Theorie und Praxis 

Klauenpflege ist eine wichtige Pflegemaß-
nahme für den Erhalt eines gesunden Schaf- 
und Ziegenbestandes. In diesem Seminar wird 
die fachgerechte Klauenpflege anhand folgen-
der Inhalte vermittelt: vormittags der Theorie-
teil zum Thema Klauenkrankheiten und Klau-
enpflege beim kleinen Wiederkäuer und nach-
mittags selbständiges Üben der Pflegemaß-
nahmen im Klauenpflegestand. 
Arbeitskleidung sowie Werkzeug (Klauen-
schere) sind selber mitzubringen. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 54,- | ungeför-
dert € 108,- 

 Trainer/-in: Mag. Gabriele Deinhofer 

 Thalheim bei Wels, 
Landw.Forschungszentrum Wels 

 Di 12.11.2019, 9.00 - 16.00 

 Taufkirchen, Betrieb Bruneder 
 Di 25.2.2020, 9.00 - 16.00 

 

RASCHE HILFE IM SCHAF- UND 
ZIEGENSTALL 

 8431 5 Unterrichtseinheiten 

Tiersignale erkennen und handeln 

Dieser Kurs zielt darauf ab, durch einfache und 
praktische Maßnahmen (Körperkonditionsbe-
urteilung, Fieber messen, Verdauungsbeurtei-
lung) den Gesundheitsstatus im Kleinwieder-
käuerstall besser einschätzen zu können und 
gegebenenfalls richtige Verbesserungsmaß-
nahmen zu treffen. Der Kurs besteht aus einem 
Theorie- und einem Praxisteil. Anerkannt lt. § 
11 TGD-Verordnung: 2 Stunden. 

 Kursbeitrag: gefördert € 35,- | ungeför-
dert € 70,- 
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 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Do 5.12.2019, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Dr. Elisabeth Stöger 

 

HOMÖOPATHIE - DER GESUNDE 
SCHAF- UND ZIEGENBESTAND 

 7571 8 Unterrichtseinheiten 

Problemerkennung und Vorbeuge mittels 
Homöopathie und Kräutereinsatz 

Frühzeitig erkannt, analysiert und korrigiert 
kann gesundheitlichen Problemen im Schaf- 
und Ziegenbestand durch den sinnvollen Ein-
satz von homöopathischen Arzneimitteln ent-
gegengewirkt werden. Im Seminar werden 
Grundregeln, Anwendungsbereiche, Grenzen, 
Voraussetzungen für die korrekte Anwen-
dung, Arzneimittel, Potenzen, die Gesetzes-
lage für Homöopathie und Kräuter, der Um-
gang mit Arzneien besprochen und diskutiert. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den.  

 Kursbeitrag: gefördert € 65,- | ungeför-
dert € 130,- 

 Trainer/-in: Dr. med. vet. Nicole Herout 

 Rutzenmoos, Gh Schobesberger 
Kramer z'Neudorf 

 Do 31.10.2019, 9.00 - 17.00 

 Adlwang, Landwirtschaftskammer 
Kirchdorf Steyr 

 Do 14.11.2019, 9.00 - 17.00 
 

HOMÖOPATHIE FÜR GROßE UND 
KLEINE WIEDERKÄUER - 
AUFBAUKURS 1 

 7256 8 Unterrichtseinheiten 

Schwerpunktthema: Konstitutionsmittel 

Durch aktiven Erfahrungsaustausch sollen 
Tiergesundheitsthemen aus Sicht der Homöo-
pathie bearbeitet werden. Die Tierärztin hält 
ein Referat zum Thema "Konstitutionsmittel", 
Arzneimittelbeschreibungen, Tierbeobach-
tung und Betriebsdokumentationen werden 
besprochen. Jeder Teilnehmende soll ein eige-

nes Fallbeispiel mitbringen, damit Thera-
piegrund, genaue Beobachtungen und Wahl 
der Arzneien diskutiert werden können. 
Einstiegsvoraussetzung: Grundkurs. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den.  

 Kursbeitrag: gefördert € 63,- | ungeför-
dert € 126,- 

 Ried im Innkreis, 
Landwirtschaftskammer Ried 
Schärding 

 Mi 5.2.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Dr. med. vet. Nicole Herout 

 

GEHT'S DEM TIER GUT - 
GEHT'S DEN MENSCHEN GUT! 

 7264 4 Unterrichtseinheiten 

Wenn es unseren Tieren im Stall nicht gut geht 
und sie etwa ein verändertes Verhalten zeigen, 
dann bedeutet dies für die Landwirtin bzw. 
den Landwirt oft enormen zusätzlichen Ar-
beitsaufwand und Mühen. Gerade bei Verhal-
tensauffälligkeiten ist es oft schwierig, Hilfe zu 
finden. Nicht jedes Tier muss sofort den Be-
trieb verlassen. Hier setzt dieser Workshop an. 
Sie lernen wieder mehr und bewusst auf ihre 
Wahrnehmung und ihr Bauchgefühl zu achten 
und ihrer Intuition zu vertrauen. 

 Kursbeitrag: € 52,- 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Do 14.11.2019, 9.00 - 13.00 
 Trainer/-in: Markus Thauerböck 

 

LÄMMERKLASSIFIZIERUNG  
DIREKT AM SCHLACHTHOF 
KENNENLERNEN 

 7575 3,5 Unterrichtseinheiten 

Die Klassifizierungsdaten sind die Basis für die 
Schlachtabrechnung zwischen Landwirt und 
Schlachthof. Dieses Seminar vermittelt die 
Richtlinien und Arbeitsabläufe in Theorie und 
Praxis direkt am Schlachthof und soll das Ver-
trauen in die Lämmerklassifizierung stärken. 
Die Interpretation des unabhängigen Klassifi-
zierungsprotokolls inkl. Onlineabfrage zur 
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Kontrolle der Schlachtabrechnung und Nut-
zung im betrieblichen Herdenmanagement ist 
ein wichtiger Schwerpunkt. 

 Kursbeitrag: gefördert € 43,- | ungeför-
dert € 86,- 

 Münzbach, Neugschwandtner 
Fleischwaren GmbH 

 Mo 23.9.2019, 9.00 - 12.30 
 Trainer/-in: Josef Heigl, Matthias 

Pleschberger 
 

SACHKUNDELEHRGANG FÜR 
TIERTRANSPORT 

 7409 5 Unterrichtseinheiten 

Befähigungsnachweis für Tiertransporte 
über 65 km Wegstrecke und Personen, die 
auf Sammelstellen mit Tieren umgehen 

Personen, die Rinder, Schweine, Schafe, Zie-
gen, Pferde oder Geflügel weiter als 65 km und 
bis zu 8 Stunden lang zu wirtschaftlichen Zwe-
cken transportieren bzw. Personen, die auf 
Sammelstellen mit solchen Tieren umgehen, 
benötigen einen Befähigungsnachweis ge-
mäß EU-VO 1/2005. Mit dem Kurs können Per-
sonen mit mind. 1-jähriger Erfahrung im Um-
gang mit Tieren, gerade im Bereich der Land-
wirtschaft, die nötigen Kenntnisse zur Erlan-
gung des Befähigungsnachweises erwerben. 
Der Kurs wird mit der vorgesehenen Prüfung 
(EU-VO 1/2005) abgeschlossen. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 35,- | ungeför-
dert € 70,- 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Mo 14.10.2019, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Altmünster, ABZ Salzkammergut 
 Mo 2.12.2019, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Mo 16.12.2019, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Dr. Heinz Grammer 

 Hirschbach im Mühlkreis, Gh Dunzinger 
 Mi 29.1.2020, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Ried im Innkreis, Landwirtschaftskam-
mer Ried Schärding 

 Mi 5.2.2020, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Do 6.2.2020, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Adlwang, Landwirtschaftskammer 
Kirchdorf Steyr 

 Mi 12.2.2020, 8.00 - 13.00 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 
 

TGD-GRUNDKURS SCHAF- UND 
ZIEGENHALTUNG 

 7419 8 Unterrichtseinheiten 

Berechtigungskurs zur Anwendung von 
Arzneimitteln 

Berechtigungskurs zur Anwendung von Arz-
neimitteln im Rahmen des Tiergesundheits-
dienstes für Schaf- und Ziegenhalter. 
Die Seminarinhalte umfassen gesetzliche Rah-
menbedingungen, theoretische Einführung in 
die Anwendungsarten von Arzneimitteln, Arz-
neimittellagerung, Hygienemaßnahmen, 
Pharmakologie sowie die Wechselwirkung von 
Organismus und Arzneimittel. 

 Kursbeitrag: gefördert € 43,- | ungeför-
dert € 86,- 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Di 4.2.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Mag. Gabriele Deinhofer 

 

NEWSLETTER 
Einfach anmelden und den Newsletter er-
halten:  ooe.lfi.at/newsletter 



      8     

Kontrolle der Schlachtabrechnung und Nut-
zung im betrieblichen Herdenmanagement ist 
ein wichtiger Schwerpunkt. 

 Kursbeitrag: gefördert € 43,- | ungeför-
dert € 86,- 

 Münzbach, Neugschwandtner 
Fleischwaren GmbH 

 Mo 23.9.2019, 9.00 - 12.30 
 Trainer/-in: Josef Heigl, Matthias 

Pleschberger 
 

SACHKUNDELEHRGANG FÜR 
TIERTRANSPORT 

 7409 5 Unterrichtseinheiten 

Befähigungsnachweis für Tiertransporte 
über 65 km Wegstrecke und Personen, die 
auf Sammelstellen mit Tieren umgehen 

Personen, die Rinder, Schweine, Schafe, Zie-
gen, Pferde oder Geflügel weiter als 65 km und 
bis zu 8 Stunden lang zu wirtschaftlichen Zwe-
cken transportieren bzw. Personen, die auf 
Sammelstellen mit solchen Tieren umgehen, 
benötigen einen Befähigungsnachweis ge-
mäß EU-VO 1/2005. Mit dem Kurs können Per-
sonen mit mind. 1-jähriger Erfahrung im Um-
gang mit Tieren, gerade im Bereich der Land-
wirtschaft, die nötigen Kenntnisse zur Erlan-
gung des Befähigungsnachweises erwerben. 
Der Kurs wird mit der vorgesehenen Prüfung 
(EU-VO 1/2005) abgeschlossen. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 35,- | ungeför-
dert € 70,- 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Mo 14.10.2019, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Altmünster, ABZ Salzkammergut 
 Mo 2.12.2019, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Mo 16.12.2019, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Dr. Heinz Grammer 

 Hirschbach im Mühlkreis, Gh Dunzinger 
 Mi 29.1.2020, 9.00 - 14.00 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Ried im Innkreis, Landwirtschaftskam-
mer Ried Schärding 

 Mi 5.2.2020, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Do 6.2.2020, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 

 Adlwang, Landwirtschaftskammer 
Kirchdorf Steyr 

 Mi 12.2.2020, 8.00 - 13.00 
 Trainer/-in: Mag.med.vet. Stephan Hinten-

aus 
 

TGD-GRUNDKURS SCHAF- UND 
ZIEGENHALTUNG 

 7419 8 Unterrichtseinheiten 

Berechtigungskurs zur Anwendung von 
Arzneimitteln 

Berechtigungskurs zur Anwendung von Arz-
neimitteln im Rahmen des Tiergesundheits-
dienstes für Schaf- und Ziegenhalter. 
Die Seminarinhalte umfassen gesetzliche Rah-
menbedingungen, theoretische Einführung in 
die Anwendungsarten von Arzneimitteln, Arz-
neimittellagerung, Hygienemaßnahmen, 
Pharmakologie sowie die Wechselwirkung von 
Organismus und Arzneimittel. 

 Kursbeitrag: gefördert € 43,- | ungeför-
dert € 86,- 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Di 4.2.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Mag. Gabriele Deinhofer 

 

NEWSLETTER 
Einfach anmelden und den Newsletter er-
halten:  ooe.lfi.at/newsletter 
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TGD-WEITERBILDUNG SCHAF- UND 
ZIEGENHALTUNG 

 7432 4 Unterrichtseinheiten 

Wer im Rahmen des TGD Tierarzneimittel an-
wendet, muss im Bereich Tiergesundheit 4 
Stunden einer vom TGD anerkannten Weiter-
bildung innerhalb von 4 Jahren besuchen. Die-
ses Spezialseminar für Schaf- und Ziegenhalter 
bietet diese Möglichkeit in kompakter Form. 
Themen: gesetzliche Rahmenbedingungen, 
Lebensmittelsicherheit, Arzneimittelanwen-
dung und -lagerung, Cross Compliance, Tier-
schutz, Geburtshilfe bei Schafen und Ziegen 
und Probleme rund um die Geburt. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 4 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 29,- | ungeför-
dert € 58,- 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Mo 9.12.2019, 9.00 - 13.00 
 Trainer/-in: Mag. Gabriele Deinhofer 

 

BIOSICHERHEITSMASSNAHMEN AM 
LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEB – 
WIE SCHÜTZE ICH MEINEN 
TIERBESTAND VOR KRANKHEITEN? 

 7435 2 Stunden Bearbeitungszeit 

TGD-Onlinekurs 

Tierkrankheiten bedeuten für Bäuerinnen und 
Bauern oft zusätzlichen Arbeitsaufwand, hohe 
Kosten und auch wirtschaftliche Einbußen. 
Nützen Sie den TGD-Onlinekurs um sich ge-
zielt über Krankheitserreger und deren Über-
tragungsmöglichkeiten zu informieren.  
Inhalte: Was versteht man unter Biosicher-
heit? Erreger und deren Übertragungsmög-
lichkeiten, Schutzmaßnahmen gegen Krank-
heitsübertragungen wie Reinigung und Des-
infektion, Hygiene Biosicherheit am Betrieb 
(Hygieneschleuse, Tiergesundheitsstatus, Zu- 
und Verkauf von Tieren) 
Technische Voraussetzungen: Breitbandin-
ternet, mind. ADSL (mobiles Internet nicht 

empfohlen) PC, Notebook oder Tablet mit ak-
tuellem Browser (Internet Explorer), Lautspre-
cher  
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den.  
Nach Anmeldung erhalten Sie Ihre persönli-
chen Zugangsdaten für die Lernplattform 
eLFI. Der Kurs steht 1 Jahr ab Freischaltung für 
Sie zur Verfügung und kann innerhalb dieser 
Zeit genutzt werden. Nach Absolvierung kön-
nen Sie Ihre Teilnahmebestätigung selbst-
ständig ausdrucken. 

 Kursbeitrag: € 25,- 

 Sie können jederzeit loslegen und 
diesen Kurs binnen einem Jahr 
absolvieren. 

 

PRODUKTVERARBEITUNG & 
-VEREDELUNG 

ALTSCHAF - WAS TUN? 

 2255 12 Unterrichtseinheiten 

Theorie und Praxis 

Viele Schafhalterinnen und Schafhalter stehen 
oft vor der Frage, wie sie ihre Altschafe am bes-
ten bzw. gewinnbringendsten vermarkten 
können. Dieses Seminar zeigt auf, wie vielfältig 
die Produktpalette aus Altschaf sein kann. Im 
theoretischen Teil werden Hygiene, rechtliche 
Grundlagen, richtige Schlachtkörperzerlegung 
und die Reifung von Fleisch besprochen. Im 
praktischen Teil kann das eigene Können unter 
Beweis gestellt werden. Unter Anleitung des 
Metzgermeisters Markus Schnitzler wird ein 
Schlachtkörper eines Altschafes fachgerecht 
zerteilt. Im Anschluss an das Zerwirken des 
Schlachtkörpers wird den Teilnehmenden ver-
mittelt, welche schmackhaften Produkte aus 
den unterschiedlichsten Teilen des Altschafes 
gemacht werden können. Das Hauptaugen-
merk wird dabei auf das Erzeugen von Grillspe-
zialitäten und von Marinaden gelegt. Zum Ab-
schluss des Seminares werden einige der er-
zeugten Produkte verkostet. 

 Kursbeitrag: gefördert € 50,- | ungeför-
dert € 100,- 
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 Waizenkirchen, LBFS Waizenkirchen 
 Di 17.3.2020, 9.00 - 13.00, Mi 18.3.2020, 

9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Markus Schnitzler 

 

LAMMFLEISCHZERLEGUNG UND -
VERARBEITUNG - PRAXISKURS 

 2246 16 Unterrichtseinheiten 

In diesem Seminar soll Lammfleisch sinnvoll 
verarbeitet werden. Es geht um die sachge-
rechte Zerlegung und die praktische Verarbei-
tung. Dieser Praxiskurs zeigt auf, wie durch 
verschiedene Verarbeitungsmethoden die ei-
gene Produktpalette erweitert werden kann. 
Für die Teilnehmer/-innen werden Lämmer 
zum Zerlegen besorgt und es besteht die Mög-
lichkeit, die Lämmer und die daraus entstan-
denen Produkte zu kaufen. 

 Kursbeitrag: gefördert € 70,- | unge-
fördert € 130,- 

 Otterbach, FS Otterbach 
 Mi 4./Do 5.3.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Josef Auinger 

 

KITZ- UND LAMMFLEISCH 
HALTBAR MACHEN ALS 
GULASCH, CURRY, SUGO & CO 

 2249 5 Unterrichtseinheiten 

Fleisch muss nicht immer nur tiefgekühlt wer-
den, damit es länger haltbar bleibt. Die Ein-
weckmethode, welche noch aus Großmutters 
Zeiten bekannt ist, findet wieder ihren Platz in 
den Küchen. Verarbeitet und erhitzt zu Gu-
lasch, Curry und Co. ist Fleisch länger haltbar. 
Eingeweckte Fleischspeisen sind nicht nur ein-
fach zubereitet und lecker, sondern eignen 
sich auch als wunderbare Mitbringsel für fest-
liche Anlässe. 

 Kursbeitrag: gefördert € 45,- | ungeför-
dert € 90,- 

 Hagenberg, ABZ Hagenberg 
 Mi 15.1.2020, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Sandra Hartl 

 

SCHAF- UND/ODER 
ZIEGENMILCHVERARBEITUNG FÜR 
NEUEINSTEIGENDE 

 2226 8 Unterrichtseinheiten 

Die unterschiedlichen Qualitäten von Schaf- 
und Ziegenmilch erlauben die Verarbeitung in 
schmackhafte Endprodukte, die je nach Kon-
sumentengeschmack unzählige Variationen 
ermöglichen. In diesem Seminar erlernen Neu-
einsteigende in die Schaf- und Ziegenmilch-
verarbeitung die grundlegenden Produktions-
techniken von Frischkäse, Topfen, Joghurt, 
Butter und Handkäse. 

 Kursbeitrag: gefördert € 68,- | ungeför-
dert € 136,- 

 Altmünster, ABZ Salzkammergut 
 Sa 7.3.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Ing. Dipl.-Päd. Hansjörg 

Hofmann 
 
 

WEICH- UND 
SCHNITTKÄSEPRODUKTION AUS 
SCHAF- UND/ODER ZIEGENMILCH 

 2228 8 Unterrichtseinheiten 

Kurs für Neueinsteigende 

Sie interessieren sich für die Weich- und 
Schnittkäseproduktion? In diesem Seminar er-
halten Sie ein umfangreiches Basiswissen für 
den Einstieg in die Produktion von Weich- und 
Schnittkäse, speziell aus Schaf- und Ziegen-
milch. Sie erlernen die Techniken der Herstel-
lung von Weichkäse (Camembert), Schnittkäse 
(in Rotschmiere) und Mozzarella. 

 Kursbeitrag: gefördert € 67,- | ungeför-
dert € 134,- 

 Altmünster, ABZ Salzkammergut 
 Sa 6.6.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Ing. Dipl.-Päd. Hansjörg 

Hofmann 
 
 
 

ooe.lfi.at 
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 Waizenkirchen, LBFS Waizenkirchen 
 Di 17.3.2020, 9.00 - 13.00, Mi 18.3.2020, 

9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Markus Schnitzler 

 

LAMMFLEISCHZERLEGUNG UND -
VERARBEITUNG - PRAXISKURS 

 2246 16 Unterrichtseinheiten 

In diesem Seminar soll Lammfleisch sinnvoll 
verarbeitet werden. Es geht um die sachge-
rechte Zerlegung und die praktische Verarbei-
tung. Dieser Praxiskurs zeigt auf, wie durch 
verschiedene Verarbeitungsmethoden die ei-
gene Produktpalette erweitert werden kann. 
Für die Teilnehmer/-innen werden Lämmer 
zum Zerlegen besorgt und es besteht die Mög-
lichkeit, die Lämmer und die daraus entstan-
denen Produkte zu kaufen. 

 Kursbeitrag: gefördert € 70,- | unge-
fördert € 130,- 

 Otterbach, FS Otterbach 
 Mi 4./Do 5.3.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Josef Auinger 

 

KITZ- UND LAMMFLEISCH 
HALTBAR MACHEN ALS 
GULASCH, CURRY, SUGO & CO 

 2249 5 Unterrichtseinheiten 

Fleisch muss nicht immer nur tiefgekühlt wer-
den, damit es länger haltbar bleibt. Die Ein-
weckmethode, welche noch aus Großmutters 
Zeiten bekannt ist, findet wieder ihren Platz in 
den Küchen. Verarbeitet und erhitzt zu Gu-
lasch, Curry und Co. ist Fleisch länger haltbar. 
Eingeweckte Fleischspeisen sind nicht nur ein-
fach zubereitet und lecker, sondern eignen 
sich auch als wunderbare Mitbringsel für fest-
liche Anlässe. 

 Kursbeitrag: gefördert € 45,- | ungeför-
dert € 90,- 

 Hagenberg, ABZ Hagenberg 
 Mi 15.1.2020, 8.30 - 13.30 
 Trainer/-in: Sandra Hartl 

 

SCHAF- UND/ODER 
ZIEGENMILCHVERARBEITUNG FÜR 
NEUEINSTEIGENDE 

 2226 8 Unterrichtseinheiten 

Die unterschiedlichen Qualitäten von Schaf- 
und Ziegenmilch erlauben die Verarbeitung in 
schmackhafte Endprodukte, die je nach Kon-
sumentengeschmack unzählige Variationen 
ermöglichen. In diesem Seminar erlernen Neu-
einsteigende in die Schaf- und Ziegenmilch-
verarbeitung die grundlegenden Produktions-
techniken von Frischkäse, Topfen, Joghurt, 
Butter und Handkäse. 

 Kursbeitrag: gefördert € 68,- | ungeför-
dert € 136,- 

 Altmünster, ABZ Salzkammergut 
 Sa 7.3.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Ing. Dipl.-Päd. Hansjörg 

Hofmann 
 
 

WEICH- UND 
SCHNITTKÄSEPRODUKTION AUS 
SCHAF- UND/ODER ZIEGENMILCH 

 2228 8 Unterrichtseinheiten 

Kurs für Neueinsteigende 

Sie interessieren sich für die Weich- und 
Schnittkäseproduktion? In diesem Seminar er-
halten Sie ein umfangreiches Basiswissen für 
den Einstieg in die Produktion von Weich- und 
Schnittkäse, speziell aus Schaf- und Ziegen-
milch. Sie erlernen die Techniken der Herstel-
lung von Weichkäse (Camembert), Schnittkäse 
(in Rotschmiere) und Mozzarella. 

 Kursbeitrag: gefördert € 67,- | ungeför-
dert € 134,- 

 Altmünster, ABZ Salzkammergut 
 Sa 6.6.2020, 9.00 - 17.00 
 Trainer/-in: Ing. Dipl.-Päd. Hansjörg 

Hofmann 
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KREATIVES 

BESONDERE FIGUREN FILZEN 

 0506 8 Unterrichtseinheiten 

Jahreszeitlich verschiedene Schwerpunkte 

Filzen Sie Ihre Figuren selber und das zu jedem 
Anlass. Egal ob Krippenfiguren, die drei Kö-
nige, Jahreszeitenelfen, verschiedene Feen, 
Osterhäschen, süße Fruchtbabies, Pilzkinder, 
eine Schafherde, einen Hühnerhof, eine Hun-
defamilie, Wichte und Zwerge, oder einen En-
gelschor, jedes ist ein Einzelstück mit ganz be-
sonderem Wert. Willkommen im Land der un-
begrenzten Möglichkeiten. 
Zu den Kurskosten kommen noch Materialkos-
ten hinzu, je nach Menge und Wahl des Mate-
rials. 

 Kursbeitrag: € 69,- 
 Trainer/-in: Kerstin Schmolmüller 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Fr 29.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Schiedlberg, Betrieb Mayr Christa 
 Mi 11.12.2019, 9.00 - 17.00 

 

WEITERE BILDUNGSANGEBOTE 

BAUEN UND WOHNEN 

MODERNE WOHNHAUSLÖSUNGEN 
AM BAUERNHOF 

 1253 4 Unterrichtseinheiten 

Gesundes Bauen und Wohnen für Genera-
tionen mit Barrierefreiheit 

Moderne Wohnhauslösungen am Bauernhof 
erfordern Lösungen für ein Leben mit Genera-
tionen. Im Seminar werden auch Informatio-
nen zu barrierefreien Baulösungen und Grund-
lagen für ein gesundes Wohnumfeld geboten. 
Die speziellen rechtlichen Rahmenbedingun-
gen bei Wohnbauvorhaben am Bauernhof 
runden das Angebot des Seminars ab. 

 Kursbeitrag: gefördert € 30,- | ungeför-
dert € 60,- 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Di 3.3.2020, 9.00 - 13.00 
 
 

UNTERNEHMENSFÜHRUNG 

MEIN BETRIEBSKONZEPT 

 1307 8 Unterrichtseinheiten 

In diesem Seminar lernen Sie die Inhalte des 
Betriebskonzeptes kennen. Dies besteht unter 
anderem aus einer umfassenden Betrachtung 
der einzelbetrieblichen Ausgangssituation 
und der geplanten Entwicklung. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie die dazu benötigte Datengrund-
lage optimal erheben und erarbeiten mit 
Ihnen wesentliche Teile des Betriebskonzep-
tes, die auch als Vorbereitung zur anschließen-
den Einzelberatung herangezogen werden. 

 Kursbeitrag: € 25,- 
Alle Termine unter: ooe.lfi.at/nr/1307 
 

GUT VERSICHERN  
ZAHLT SICH AUS! 

 1032 3 Unterrichtseinheiten 

Ein passender Versicherungsschutz ist für ei-
nen landwirtschaftlichen Betrieb unumgäng-
lich. Dieses Seminar gibt einen Einblick in den 
Versicherungsdschungel und worauf bei Versi-
cherungen im Bereich der Landwirtschaft zu 
achten ist. Wissen über Deckungssummen, 
Schadensabwicklung und den Unterschied 
von Versicherungen hilft um Unter- oder 
Mehrfachversicherungen zu vermeiden. Eine 
Verbesserung der Versicherungssituation 
kann Geld und Nerven sparen.  

 Kursbeitrag: gefördert € 15,- |  
ungefördert € 30,- 

 Altenberg bei Linz, Gh Prangl 
 Mi 4.12.2019, 13.30 - 16.00 

 Vöcklabruck, Landwirtschaftskammer 
Gmunden Vöcklabruck 

 Do 12.12.2019, 13.00 - 15.30 
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 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Di 21.1.2020, 19.30 - 22.00 

 Ried im Innkreis, 
Landwirtschaftskammer Ried 
Schärding 

 Di 28.1.2020, 13.30 - 16.00 

 Adlwang, Landwirtschaftskammer 
Kirchdorf Steyr 

 Do 27.2.2020, 19.00 - 21.30 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Do 5.3.2020, 19.00 - 21.30 

 Braunau, Landwirtschaftskammer 
Braunau 

 Mo 25.11.2019, 9.00 - 11.30 
 

GUT VERHANDELN ZAHLT  
SICH AUS! 

 1031 8 Unterrichtseinheiten 

Verhandlungsgeschick leicht erlernen 

Verhandlungsgeschick kann in vielen Situatio-
nen am Betrieb oder im Alltag Vorteile brin-
gen. In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie 
sich optimal auf Verhandlungsgespräche vor-
bereiten, welche Handlungsspielräume es gibt 
(z.B. Preis oder Service) und wie man am bes-
ten mit Situationen umgeht, in denen Sie über-
rumpelt werden sollen. Zudem werden Tipps 
und Tricks zur Verhandlungsführung bei Bank-
gesprächen, Versicherungen oder Vertretern 
besprochen. Ein gewisses Verhandlungsge-
schick ist auch im privaten Leben anwendbar!  

 Kursbeitrag: gefördert € 80,- |  
ungefördert € 160,- 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Mo 18.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Ried im Innkreis, Landwirtschafts-
kammer Ried Schärding 

 Mo 27.1.2020, 9.00 - 17.00 

 Braunau, Landwirtschaftskammer 
Braunau 

 Mo 16.3.2020, 9.00 - 17.00 

 Hagenberg, Landwirtschaftskammer 
Freistadt Perg 

 Di 17.3.2020, 9.00 - 17.00 
 

MEIN BETRIEB - GUT ORGANISIERT! 

 1113 8 Unterrichtseinheiten 

Betriebliche Abläufe effizienter gestalten 

Arbeiten Sie an der Effizienz ihres Betriebes in-
dem Sie lernen produktive von weniger pro-
duktiven Einsätzen zu unterscheiden, Arbeits-
abläufen und Aufgaben zu planen und Schlüs-
selaufgaben festhalten (tägliche und wö-
chentliche Aufgaben). Auch die Schaffung kla-
rer Strukturen, Rollenverteilung und Kompe-
tenzbereiche (Vertretung, Dokumentation) 
hilft den Betrieb effizient aufzustellen und zu-
kunftsfit zu machen.  

 Kursbeitrag: gefördert € 80,- |  
ungefördert € 160,- 

 Landwirtschaftskammer Rohrbach 
 Mo 3.2.2020, 9.00 - 17.00 

 Pregarten, Gh Postl 
 Di 11.2.2020, 9.00 - 17.00 

 

WICHTIGES ZUERST! 

 1328 8 Unterrichtseinheiten 

Prioritäten setzen und Ziele schneller errei-
chen 

Zeit ist ein begrenzter Faktor und kann nicht 
vermehrt werden. Deshalb ist es wichtig die 
richtigen Dinge zu tun - mache ich das, was 
wirklich wichtig ist? Identifizieren Sie Ihre per-
sönlichen Zeitfresser und Störfaktoren, entwi-
ckeln Sie Ihre ganz persönliche Ziel- und Zeit-
managementstruktur und bekommen so Ihren 
Alltag fest in den Griff. 

 Kursbeitrag: gefördert € 95,- |  
ungefördert € 190,- 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Di 14.1.2020, 9.00 - 17.00 
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 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Di 21.1.2020, 19.30 - 22.00 

 Ried im Innkreis, 
Landwirtschaftskammer Ried 
Schärding 

 Di 28.1.2020, 13.30 - 16.00 

 Adlwang, Landwirtschaftskammer 
Kirchdorf Steyr 

 Do 27.2.2020, 19.00 - 21.30 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Do 5.3.2020, 19.00 - 21.30 

 Braunau, Landwirtschaftskammer 
Braunau 

 Mo 25.11.2019, 9.00 - 11.30 
 

GUT VERHANDELN ZAHLT  
SICH AUS! 

 1031 8 Unterrichtseinheiten 
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schick ist auch im privaten Leben anwendbar!  
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 Ried im Innkreis, Landwirtschafts-
kammer Ried Schärding 

 Mo 27.1.2020, 9.00 - 17.00 
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Freistadt Perg 
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MEIN BETRIEB - GUT ORGANISIERT! 

 1113 8 Unterrichtseinheiten 

Betriebliche Abläufe effizienter gestalten 

Arbeiten Sie an der Effizienz ihres Betriebes in-
dem Sie lernen produktive von weniger pro-
duktiven Einsätzen zu unterscheiden, Arbeits-
abläufen und Aufgaben zu planen und Schlüs-
selaufgaben festhalten (tägliche und wö-
chentliche Aufgaben). Auch die Schaffung kla-
rer Strukturen, Rollenverteilung und Kompe-
tenzbereiche (Vertretung, Dokumentation) 
hilft den Betrieb effizient aufzustellen und zu-
kunftsfit zu machen.  

 Kursbeitrag: gefördert € 80,- |  
ungefördert € 160,- 

 Landwirtschaftskammer Rohrbach 
 Mo 3.2.2020, 9.00 - 17.00 

 Pregarten, Gh Postl 
 Di 11.2.2020, 9.00 - 17.00 

 

WICHTIGES ZUERST! 

 1328 8 Unterrichtseinheiten 

Prioritäten setzen und Ziele schneller errei-
chen 

Zeit ist ein begrenzter Faktor und kann nicht 
vermehrt werden. Deshalb ist es wichtig die 
richtigen Dinge zu tun - mache ich das, was 
wirklich wichtig ist? Identifizieren Sie Ihre per-
sönlichen Zeitfresser und Störfaktoren, entwi-
ckeln Sie Ihre ganz persönliche Ziel- und Zeit-
managementstruktur und bekommen so Ihren 
Alltag fest in den Griff. 

 Kursbeitrag: gefördert € 95,- |  
ungefördert € 190,- 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Di 14.1.2020, 9.00 - 17.00 
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PACHTEN UND VERPACHTEN 
 

 1747 2,5 Unterrichtseinheiten 

Der Abschluss eines Pachtvertrages bringt 
Rechte und Pflichten sowie sozial- und steuer-
rechtliche Konsequenzen für die Vertragspar-
teien. Im Kurs werden Sie über die wichtigsten 
Vertragsinhalte, das Pachtrecht und Land-
pachtgesetz, Sozial- und Steuerrecht, den 
Grenzpachtpreis sowie über die wichtigsten 
förderrechtlichen Bestimmungen informiert.  

 Kursbeitrag: 20,- 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Mi 13.11.2019, 13.30 - 16.00 

 Reichenau, Landgasthof Seyrlberg 
 Mi 20.11.2019, 13.00 - 15.30 

 St. Marien, Gh Luger 
 Mo 25.11.2019, 13.30 - 16.00 

 Ried im Innkreis, 
Landwirtschaftskammer Ried 
Schärding 

 Di 10.12.2019, 13.30 - 16.00 

 Vöcklabruck, Landwirtschaftskammer 
Gmunden Vöcklabruck 

 Do 16.1.2020, 14.00 - 16.30 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Mi 19.2.2020, 13.30 - 16.00 
 

HEIZ- & ENERGIETECHNIK 

NOTSTROMVERSORGUNG IN DER 
LANDWIRTSCHAFT 

 5234 4 Unterrichtseinheiten 

Technische Grundlagen und Beispiele aus 
der Praxis 

Stromausfälle können vor allem bei tierhalten-
den Betrieben enorme Auswirkungen haben. 
Gerade Lüftungsanlagen müssen zuverlässig 
mit Strom versorgt werden können, andern-
falls drohen hohe Schäden bis zum Totalausfall 

des Tierbestandes. Dieses Seminar vermittelt 
das notwendige Grundwissen über die unter-
schiedlichen Möglichkeiten und Vorausset-
zungen der Notstromversorgung für eine 
zweckmäßige Investitionsentscheidung in ein 
für den eigenen Betrieb geeignetes Notstrom-
aggregat. 

 Kursbeitrag: gefördert € 35,- |  
ungefördert € 70,- 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Do 16.1.2020, 13.00 - 17.00 

 

PFLANZENSCHUTZ 

KLEINER SACHKUNDEKURS 
PFLANZENSCHUTZ 

 6601 8 Unterrichtseinheiten 

Für Geburtsjahrgänge vor 1972 

Für alle Landwirtinnen und Landwirte mit min-
destens fünfjähriger Berufspraxis, die vor 1972 
geboren sind und einen Pflanzenschutzaus-
weis erwerben möchten, reicht die Absolvie-
rung des kleinen Sachkundekurses. Die Semi-
narinhalte umfassen rechtliche Rahmenbedin-
gungen, "gute landwirtschaftliche Praxis" im 
Bereich Pflanzenschutz, Gerätetechnik und 
Anwenderschutz. Teilnehmende erhalten ei-
nen Schulungsnachweis. Innerhalb drei Jahre 
nach Absolvierung dieser Ausbildung muss 
der Sachkundeausweis beantragt werden, an-
sonsten muss eine 5-stündige Weiterbildung 
absolviert werden. 
Anerkannt laut § 17 Abs. 8 Oö. Bodenschutzge-
setz 1991 idgF.: 5 Stunden. 

 Kursbeitrag: gefördert € 40,- |  
ungefördert € 80,- 

 Adlwang, Landwirtschaftskammer 
Kirchdorf Steyr 

 Mi 29.1.2020, 8.30 - 16.30 

 Ried im Innkreis, 
Landwirtschaftskammer Ried 
Schärding 

 Do 27.2.2020, 8.30 - 16.30 

 Lambach, abz Lambach 
 Sa 7.3.2020, 9.00 - 17.00 
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 Hagenberg, ABZ Hagenberg 
 Mi 11.3.2020, 9.00 - 17.00 

 

GROßER SACHKUNDEKURS 
PFLANZENSCHUTZ 

 6617 20 Unterrichtseinheiten 

Für Geburtsjahrgänge ab 1.1.1972 

Landwirtinnen und Landwirte ohne landwirt-
schaftliche Ausbildung, die im Jahr 1972 oder 
danach geboren sind und nach dem OÖ Bo-
denschutzgesetz die "Sachkundigkeit" nach-
weisen müssen, benötigen den "Großen Sach-
kundekurs". Im Seminar wird über Umwelt-
standards, Entwicklungen im integrierten 
Pflanzenschutz, Gerätetechnik und Anwender-
schutz informiert. Teilnehmende erhalten ei-
nen Schulungsnachweis. Innerhalb 3 Jahre 
nach Absolvierung dieser Ausbildung muss 
der Sachkundeausweis beantragt werden, 
sonst muss eine 5-stündige Weiterbildung be-
sucht werden. 
Anerkannt laut § 17 Abs. 8 Oö. Bodenschutzge-
setz 1991 idgF.: 5 Stunden. 

 Kursbeitrag: gefördert € 92,- |  
ungefördert € 184,- 

 Linz, Seminarhaus auf der Gugl 
 Mo 3./Di 4.2.2020, 9.00 - 15.00, Mi 

5.2.2020, 9.00 - 17.00 
 

BIOLANDBAU 

HEILPFLANZEN UND HAUSMITTEL 
IN DER TIERHALTUNG - 
GRUNDKURS 

 8169 8 Unterrichtseinheiten 

Pflanzliche Arznei- und Heilmittel in der Tier-
haltung sind anerkannt und erlauben meist 
den Verzicht auf herkömmliche Medikamente. 
Im Seminar geht es um die Herstellung von 
Tees und Salben, bewährter "Hausmittel" bei 
Durchfall, Hautpflege, äußere Verletzungen, 
Eiterung und Husten, sowie um rechtliche 
Grundlagen zu den Grundanforderungen der 
Arzneibuchqualität. 

Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 53,- |  
ungefördert € 106,- 

 St. Georgen im Attergau, Gh 
Kirchenwirt Familie Kiefer 

 Mo 13.1.2020, 9.00 - 17.00 
 

HEILPFLANZEN UND HAUSMITTEL 
IN DER TIERHALTUNG - 
AUFBAUKURS 

 8166 5 Unterrichtseinheiten 

Aufbauend zum Basiskurs "Heilpflanzen und 
Hausmittel" widmet sich der Kurs der Verdau-
ung, dem Stoffwechsel und der Hautpflege Ih-
rer Tiere. Dabei wird auf der Spur gegangen: 
Welche Pflanzen unterstützen unsere Tiere bei 
Verdauungs- und Stoffwechselstörungen? Wie 
kann die Heilung von Hauterkrankungen und 
Verletzungen unterstützt werden? Diese und 
weitere Fragen werden durch die erfahrene 
Tierärztin Dr. Elisabeth Stöger beantwortet. 
Anerkannt lt. § 11 TGD-Verordnung: 2 Stun-
den. 

 Kursbeitrag: gefördert € 39,- |  
ungefördert € 78,- 

 Wels, Landwirtschaftskammer Eferding 
Grieskirchen Wels 

 Do 20.2.2020, 9.00 - 14.00 
 

BIOWOCHE: ACKERBAU UND 
GRÜNLAND AUF DER SPUR 

 8171 40 Unterrichtseinheiten 

Speziell für Absolventen der Meisterausbil-
dung in Oberösterreich wurde die Biowoche 
kreiert. Diese Woche beinhaltet drei wesentli-
che Teilbereiche der biologischen Bewirtschaf-
tung: Grünland – Ackerbau – Bio-Märkte. Im 
Grünland wird der Fokus auf den abgestuften 
Wiesenbau sowie die optimierte und moderne 
Weidehaltung gelegt. Der Ackerbau themati-
siert die Futtergrundlagen sowie die Frucht-
folge und Bodenbearbeitung. Am letzten Tag 
werden die Bio-Märkte im Überblick darge-
stellt. 
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Anerkannt als Pflanzenschutzweiterbildung 
laut § 17 Abs. 8 Oö. Bodenschutzgesetz 1991 
idgF.: 2 Stunden 

 Kursbeitrag: gefördert € 94,- | ungeför-
dert € 188,- 

 Rohrbach, Landwirtschaftskammer 
Rohrbach 

 Mo 15./Di 16./Mi 17./Do 18.6.2020, 8.30 - 
17.15, Fr 19.6.2020, 8.30 - 13.30 

 

BIODIVERSITÄT IM GRÜNLAND: 
ABGESTUFTE 
WIESENBEWIRTSCHAFTUNG 

 8445 4 Unterrichtseinheiten 

Eine Chance für Betrieb und Natur 

Die Grünlandflächen optimal nutzen und der 
Natur trotzdem ihren Raum geben - das bietet 
das Konzept der abgestuften Grünlandbewirt-
schaftung. Dabei lassen sich hohe Grundfut-
terqualitäten mit der Schaffung und Erhaltung 
von Flächen für die Artenvielfalt in Einklang 
bringen. In diesem Kurs lernen Sie die Prinzi-
pien des abgestuften Wiesenbaues und einer 
ertragsbetonten Grünlandnutzung. Weiters 
erfahren Sie vieles über die Zusammenhänge 
zwischen Bewirtschaftungsintensität und Bio-
diversität insbesondere auf die heimische Vo-
gelwelt. 
Blumenwiesen haben nicht nur einen ästheti-
schen Wert. Sie schützen den Boden, das Was-
ser und das Klima und sind vor allem Lebens-
raum für zahlreiche, zum Teil seltene Tier- und 
Pflanzenarten. Auch leisten diese artenreichen 
Wiesen mit einem hohen Anteil an Kräutern, 
einen wichtigen Beitrag zu Gesundheit des 
Viehs. 

 Kursbeitrag: gefördert € 20,- | ungeför-
dert € 40,- 

 Grünau im Almtal, Wimmergreuth 
Grünau  Familie Schwarz 

 Mi 3.6.2020, 13.00 - 17.00 

 

DÜNGEPLANUNG IM KONTEXT  
DES ABGESTUFTEN  
WIESENBAUS 

 8151 4 Unterrichtseinheiten 

Praktisches Arbeiten mit dem LK Dünge-
planungstool 'AGw' 

Die abgestufte Grünlandwirtschaft bezeichnet 
die Differenzierung (bzw. „Abstufung“) der 
Nutzungsintensitäten am Grünland auf einzel-
betrieblicher Ebene. So schafft es diese Form 
der Grünlandnutzung, unter der Zielsetzung 
hoher Futterqualitäten für eine leistungsge-
rechte Fütterung eine ausgewogene Nähr-
stoffversorgung am Grünland zu verwirkli-
chen. Speziell Betriebe, die keine externen 
Stickstoffdünger einsetzen, können von die-
sem Konzept profitieren. Auf sehr viehstarken 
Betrieben hingegen kann die abgestufte Grün-
landwirtschaft dabei helfen, die gesetzlichen 
Auflagen im Rahmen der Nährstoffbilanzie-
rung zu erfüllen. 
Nach Einführung in das Thema der abgestuf-
ten Grünlandwirtschaft arbeiten die Teilneh-
mer selbstständig mit dem LK Düngepla-
nungstool AGw. Das Planungstool ermöglicht 
eine Simulierung einer abgestuften Grünland-
bewirtschaftung auf einzelbetrieblicher Ebene 
und dient gleichzeitig als Werkzeug für eine 
optimierte Düngeplanung. Für Fragen zur An-
wendung des Planungstools steht während 
des Kurses ein Berater zur Seite. 

 Kursbeitrag: gefördert € 16,- | ungeför-
dert € 32,- 

 Schlägl, Landw. Biofachschule Schlägl 
Landw. Fachschule 

 Fr 10.1.2020, 8.30 - 12.30 
 
 
 

ANMELDUNG 
LFI-Kundenservice 
Telefon: 050/6902-1500 
info@lfi-ooe.at 
ooe.lfi.at 
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NATURSCHUTZ 

LANDWIRTSCHAFT HAT 
GESCHICHTE  

 8580 8 Unterrichtseinheiten 

Warum hat sich unsere Umgebung so ent-
wickelt und welche Lehren sollen wir für 
die Zukunft ziehen? 

Jede Landschaft und damit ihre Nutzung hat 
Geschichte. Das genaue Beobachten in der 
Landschaft, die Suche nach Zeugnissen einsti-
ger bäuerlicher Nutzung und das Vergleichen 
mit modernen, wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen sind wichtige Erfahrungsquellen für die zu-
künftige Landbewirtschaftung mit dem 
Schwerpunkt auf Klimaveränderung, Arten-
vielfalt und Naturschutz. 

 Kursbeitrag: gefördert für alle € 30,-  

 Zell am Pettenfirst, Hirtenhaus am 
Pettenfirst,Treffpunkt: Pfarrkirche Zell 
am Pettenfirst 

 Mo 3.8.2020, 9.00 - 17.00 
 

EINHEIMISCHES RÄUCHERWERK  
IM WINTERLICHEN 
RÄUCHERBRAUCHTUM 

 8606 8 Unterrichtseinheiten 

Winterrauch für Mensch und Tier 

Schon unsere Vorfahren wussten um die heil-
same Wirkung des Rauchs zu bestimmten Zei-
ten. Mythen, Märchen und bäuerlicher Brauch 
zeigen uns die Pflanzen im Jahreskreis. Wenn 
sich das alte Jahr verabschiedet, die Natur zu-
rückzieht, finden wir noch viele Räuchermittel. 
Über das Riechen und Spüren erleben wir die 
Wirkung heimischer Kräuter und Harze und 
wenden uns alten Räucherritualen für Haus 
und Stall in der stillsten Zeit des Jahres zu. 

 Kursbeitrag: gefördert € 48,- | ungeför-
dert € 95,- 

 Linz-Urfahr, Gh Freiseder 
 Fr 8.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Hellmonsödt, Freilichtmuseum 
Pelmberg 

 Mi 13.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Zell am Pettenfirst, Treffpunkt: 
Kirchenplatz Zell am Pettenfirst 

 Sa 16.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Gutau, Betrieb Seyr Christa 
 Mi 20.11.2019, 9.00 - 17.00 

 

MEIN BEITRAG ZUR 
ARTENVIELFALT -  
EINE EXKURSION 

 8623 4 Unterrichtseinheiten 

Geringer Aufwand - große Wirkung 

Alles spricht von Biodiversität und Artenviel-
falt. Wir wollen die Bienen und Insekten schüt-
zen, Vögel und Fledermäuse fördern, aber wie 
geht das? Im Lebensraum "Bauernhof" bieten 
sich zahlreiche Möglichkeiten für die Ansied-
lung unterschiedlichster nützlicher Tier- und 
Pflanzenarten, über die sich viele Menschen 
freuen. Bei diesem Streifzug durch den ländli-
chen Raum wird Wissenswertes zu Arten-
schutz, ökologischen Ansprüchen einzelner 
Arten, Ansiedlung und deren Steuerung ver-
mittelt. Wertvolles Wissen, das einladen soll, 
das eigene Umfeld um selten gewordene Ar-
ten zu bereichern. 

 Vogel- und Kleintierarten und Pflanzenrari-
täten rund um den Bauernhof kennenler-
nen  

 ökologische Ansprüche einzelner Arten 
 Beobachtung 
 Nisthilfen 
 Kursbeitrag: gefördert für alle  €15,- |  

 Helfenberg/Afiesl, Betrieb Jantschge 
Barbara 

 Fr 8.5.2020, 9.00 - 13.00 

 Schiedlberg, Betrieb Mayr Christa 
 Mo 18.5.2020, 13.30 - 17.30 

 St. Roman bei Schärding, Betrieb 
Wallner Johann 

 Mi 27.5.2020, 8.30 - 12.30 
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rückzieht, finden wir noch viele Räuchermittel. 
Über das Riechen und Spüren erleben wir die 
Wirkung heimischer Kräuter und Harze und 
wenden uns alten Räucherritualen für Haus 
und Stall in der stillsten Zeit des Jahres zu. 

 Kursbeitrag: gefördert € 48,- | ungeför-
dert € 95,- 

 Linz-Urfahr, Gh Freiseder 
 Fr 8.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Hellmonsödt, Freilichtmuseum 
Pelmberg 

 Mi 13.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Zell am Pettenfirst, Treffpunkt: 
Kirchenplatz Zell am Pettenfirst 

 Sa 16.11.2019, 9.00 - 17.00 

 Gutau, Betrieb Seyr Christa 
 Mi 20.11.2019, 9.00 - 17.00 

 

MEIN BEITRAG ZUR 
ARTENVIELFALT -  
EINE EXKURSION 

 8623 4 Unterrichtseinheiten 

Geringer Aufwand - große Wirkung 

Alles spricht von Biodiversität und Artenviel-
falt. Wir wollen die Bienen und Insekten schüt-
zen, Vögel und Fledermäuse fördern, aber wie 
geht das? Im Lebensraum "Bauernhof" bieten 
sich zahlreiche Möglichkeiten für die Ansied-
lung unterschiedlichster nützlicher Tier- und 
Pflanzenarten, über die sich viele Menschen 
freuen. Bei diesem Streifzug durch den ländli-
chen Raum wird Wissenswertes zu Arten-
schutz, ökologischen Ansprüchen einzelner 
Arten, Ansiedlung und deren Steuerung ver-
mittelt. Wertvolles Wissen, das einladen soll, 
das eigene Umfeld um selten gewordene Ar-
ten zu bereichern. 

 Vogel- und Kleintierarten und Pflanzenrari-
täten rund um den Bauernhof kennenler-
nen  

 ökologische Ansprüche einzelner Arten 
 Beobachtung 
 Nisthilfen 
 Kursbeitrag: gefördert für alle  €15,- |  

 Helfenberg/Afiesl, Betrieb Jantschge 
Barbara 

 Fr 8.5.2020, 9.00 - 13.00 

 Schiedlberg, Betrieb Mayr Christa 
 Mo 18.5.2020, 13.30 - 17.30 

 St. Roman bei Schärding, Betrieb 
Wallner Johann 

 Mi 27.5.2020, 8.30 - 12.30 

      17     

 

FLEDERMÄUSE 

 8674 4 Unterrichtseinheiten 

Heimliche Helfer am Hof 

Große Hufeisennase! Graues Langohr! Fleder-
mäuse haben nicht nur klingende Namen, son-
dern auch spannende Lebensweisen. Und sie 
biete enorme Ökosystemleistungen in der 
Land- und Forstwirtschaft. Angewandter Fle-
dermausschutz am Bauernhof und Gefähr-
dungsursachen für Fledermäuse werden an-
hand von Beispielen aufgezeigt. Abschließend 
erfahren Sie konkrete Möglichkeiten zum 
Schutz und zur Förderung von Fledermäusen 
am Bauernhof bei einer kleinen Exkursion vor 
Ort. 

 Kursbeitrag: gefördert für alle  € 15,-  

 Schiedlberg, Betrieb Mayr Christa 
 Fr 22.11.2019, 13.30 - 17.30 

 

LEHRGANG WILDBLUMENWIESE 

 8675 40 Unterrichtseinheiten 

Anlage und Pflege 

Die langfristig erfolgreiche Anlage und Pflege 
von Wildblumenflächen ist eine komplexe und 
vielschichtige Thematik, die ein umfangrei-
ches Wissen über die ökologischen Grundla-
gen erfordert. Der Lehrgang richtet sich vor-
rangig an Landwirtinnen und Landwirte, Imke-
rinnen und Imker, Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den Gemeinden und alle Interessierte. 
Der Kurs findet in Linz, Irdning und Mitterkir-
chen statt. 

 Kursbeitrag: gefördert für alle € 225,-  

 Linz, LFI Linz 
 Di 5./Mi 6./Mo 25./Di 26.5.2020, Mi 

3.6.2020, 9.00 - 17.00 
 

ANMELDUNG 
LFI-Kundenservice 
Telefon: 050/6902-1500 
info@lfi-ooe.at 
ooe.lfi.at 

 

WILDE SCHÖNHEIT FÜR GARTEN 
UND HOF 

 8680 8 Unterrichtseinheiten 

Natürlichkeit und Artenvielfalt 

Die Flächen rund um Haus und Hof können 
hervorragende Lebensräume für viele Tierar-
ten sein. Naturnahe Teiche bieten Amphibien 
gute Fortpflanzungsplätze. Vielfältiger Pflan-
zenbewuchs sowie Asthaufen, Hecken oder 
Trockenmauern bieten vielen Tieren Unter-
schlupf. In diesem Seminar lernen wir die häu-
figsten, in Gärten auftretenden Arten kennen. 
Es wird aufgezeigt, wie innerhalb eines natur-
nahen Gartens mit einfachen Mitteln Lebens-
räume für diese Arten geschaffen werden kön-
nen, die noch dazu schön aussehen. 

 Kursbeitrag: gefördert für alle € 25,-  

 Linz, Waldbothgut Familie Karin und 
Franz Huber 

 Mo 22.6.2020, 9.00 - 17.00 
 

FÄRBEN MIT HEIMISCHEN 
WILDPFLANZEN 

 8691 8 Unterrichtseinheiten 

Färben mit Pflanzen ist ein sehr altes Hand-
werk, das wieder an Bedeutung gewinnt. Sie 
lernen von den ökologischen Zusammenhän-
gen zwischen Farbe und Pflanze und wenden 
unser Wissen an, um Wolle und Stoffe zu fär-
ben. Das Erkennen und Wertschätzen der hei-
mischen Wildpflanzenwelt für die Farbgewin-
nung ist quasi das Nebenprodukt zu unseren 
eigenen Ergebnissen mit von uns an diesem 
Tag gefärbten Textilien und Garnen. Es sind 
keine besonderen Vorkenntnisse notwendig! 

 Kursbeitrag: gefördert € 43,- | ungeför-
dert € 85,- 

 Ostermiething, Artenreich Monika 
Engelsberger 

 Mo 22.6.2020, 9.00 - 17.00 

 Niederwaldkirchen, Betrieb Leitner 
Margit und Walter 

 Di 17.3.2020, 9.00 - 17.00 
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FÖRDERUNG 
 WISSENSTRANSFER UND 

INFORMATIONSMAßNAHMEN (LE 14-
20) 

Zahlreiche Bildungsmaßnahmen in diesem Bil-
dungsprogramm werden mit der Förderungs-
maßnahme „Wissenstransfer und Informati-
onsmaßnahmen in der Land- und Forstwirt-
schaft“ gemäß der „Sonderrichtlinie LE-
Projektförderungen 2014 – 2020“ bezuschusst.  
 
Förderungsart 
Die Förderung erfolgt ausschließlich in Form 
einer Veranstalterförderung. Die förderbaren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an geförder-
ten Bildungs- und Informationsmaßnahmen 
zahlen den um die Veranstalterförderung re-
duzierten Kursbeitrag. Im vorliegenden Bil-
dungsprogramm sind diese reduzierten Kurs-
beiträge als „Kursbeitrag gefördert“ angeführt. 
 
Förderungsausmaß 
Für vom Bundesministerium für Nachhaltig-
keit und Tourismus festgelegte Themen und 
Schwerpunkte, z.B. Arbeitskreise für betriebs-
zweigbezogene oder gesamtbetriebliche Aus-
wertungen sowie für die Umsetzung von bun-
desweiten Bildungskampagnen bzw. Bil-
dungsinitiativen und Zertifikatslehrgänge be-
trägt der Zuschuss 80% zu den anrechenbaren 
Kosten. 
Für alle sonstigen inhaltlich förderbaren Fort- 
und Weiterbildungsmaßnahmen beträgt der 
Zuschuss 50% zu den anrechenbaren Kosten. 
 

 Details unter ooe.lfi.at/foerderung 

 
Weitere Infos unter der Telefonnummer 
050/6902-1224 
Aktuelle Richtlinieninformationen werden un-
ter www.ooe.lko.at angeboten. 
 
 
 
 
 
 

 BILDUNGSKONTO 

Arbeitnehmer/-innen und Ein-Personen-Un-
ternehmer/-innen, Personen im Karenzurlaub, 
Kinderbetreuungsgeldbezieher/-innen oder 
Wiedereinsteiger/-innen deren Hauptwohn-
sitz zu Beginn des Kurses in Oberösterreich ist, 
können bis zu 40 Prozent der Kosten von be-
rufsbezogenen Bildungsveranstaltungen er-
halten.  
Genauere Informationen:  
Amt der OÖ Landesregierung, Direktion Bil-
dung und Gesellschaft, Telefon: 0732/7720-
14900; E-Mail: bildungskonto@ooe.gv.at; Inter-
net: www.land-oberoesterreich.gv.at 
 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Förderun-
gen und Zuschüsse. 
 
 
 
 
 

ZEICHENERKLÄRUNG 
 Kursbeitrag 

 Kursort 

 Kursdatum 

 Trainerin/Trainer 

 Zertifikatslehrgang 

 Erstmals im Programm 

 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Bran-
chenheft – Ländliches Fortbildungsinstitut der 
Landwirtschaftskammer OÖ, Auf der Gugl 3, 
4021 Linz, 050/6902-1252, info@ooe.lfi.at, 
ooe.lfi.at. | Bildnachweis: sofern nicht anders 
angegeben LFI bzw. LK OÖ | Inhalt und Pla-
nung entsprechen dem Stand vom August 
2019. Der Veranstalter behält sich Programm- 
und Preisänderungen sowie Ergänzungen vor. 
Alle Inhalte dieses Programms gelten vorbe-
haltlich Satz- und Druckfehler. 
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Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Bran-
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Landwirtschaftskammer OÖ, Auf der Gugl 3, 
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ooe.lfi.at. | Bildnachweis: sofern nicht anders 
angegeben LFI bzw. LK OÖ | Inhalt und Pla-
nung entsprechen dem Stand vom August 
2019. Der Veranstalter behält sich Programm- 
und Preisänderungen sowie Ergänzungen vor. 
Alle Inhalte dieses Programms gelten vorbe-
haltlich Satz- und Druckfehler. 
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GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
Kursbeitrag 

Die angegebenen Kursbeiträge sind zu Veranstal-
tungsbeginn fällig. Sie erhalten von uns einen 
Zahlschein, mit dem Sie Ihren Kursbeitrag beglei-
chen. Die Kosten für Verpflegung und Unterkunft 
sind darin nicht enthalten. 
 
Storno 

Jede Anmeldung kann bis 10 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn storniert werden. Bei Stornierung 
innerhalb der letzten 10 Tage behält sich das LFI 
die Vorschreibung einer Stornogebühr vor. Die 
Nominierung eines Ersatzteilnehmers/einer Er-
satzteilnehmerin ist gerne möglich. 
 
Absage 

Das LFI behält sich rechtzeitige Absagen vor. Aus 
Absagen, Terminverschiebungen und Druckfeh-
lern können keine Ersatzansprüche abgeleitet 
werden. 
 
Teilnahmebestätigungen 

Bei Kursen und Seminaren besteht nach mindes-
tens 80 %iger Anwesenheit Anspruch auf Ausstel-
lung einer Teilnahmebestätigung.  
 
Zertifikate 
Für längere Ausbildungslehrgänge werden Zerti-
fikate, die durch einen Erlass des Bundesministe-
riums für Nachhaltigkeit und Tourismus geregelt 
sind, für die Kursteilnehmer/-innen ausgestellt 
und überreicht. 
 
Haftung 

Das LFI übernimmt trotz sorgfältiger Prüfung 
keine Gewähr für Richtigkeit, Vollständigkeit und 
Aktualität von Kursunterlagen und sonstigen im 
Rahmen der Veranstaltungen verwendeten Pub-
likationen und haftet auch nicht für die Richtig-
keit der von den jeweiligen Vortragenden geäu-
ßerten Ansichten, Standpunkten, Rechtsmeinun-
gen etc. Alle Inhalte vorbehaltlich Satz- und 
Druckfehler.  
 
Datenschutz 

Es gelten die Bestimmungen unserer Datenschut-
zerklärung auf der Website  
ooe.lfi.at/datenschutz. 

Schulungsunterlagen, Bild- und  

Tonaufnahmen 

In den Teilnahmebeiträgen sind die Seminarun-
terlagen grundsätzlich inkludiert, falls nicht aus-
drücklich etwas anderes bekannt gegeben wird. 
Ein gesonderter Kauf von Lernmaterial beim LFI 
ist nicht möglich. Den Teilnehmenden überlas-
sene Seminarunterlagen oder Datenträger dür-
fen ohne ausdrückliche Genehmigung des LFI 
weder vervielfältigt noch Dritten überlassen wer-
den. Bild- und Tonaufnahmen sind ohne aus-
drückliche Erlaubnis der Vortragenden nicht ge-
stattet. 
 
Bildaufnahmen und Veröffentlichungen 

Die Teilnehmenden nehmen zur Kenntnis, dass 
bei einzelnen Veranstaltungen Fotografien und / 
oder Filme erstellt werden und zum Zwecke der 
Nachberichterstattung in regionalen Medien so-
wie in Medien und Websites des LFI und der 
Landwirtschaftskammer sowie ihnen naheste-
henden Verbänden und in Social Media Kanälen 
veröffentlicht werden können. Mit der Anmel-
dung erklären Sie sich mit diesen Nutzungen ein-
verstanden. Diese Einverständniserklärung kann 
jederzeit schriftlich widerrufen werden. Der Wi-
derruf gilt für alle zukünftigen Veröffentlichun-
gen, nicht jedoch für bereits erfolgte Publikatio-
nen. 
 
Ausschluss von Bildungsveranstaltungen 

bzw. Berufsausbildungskursen 

Wenn es die Gewährleistung der Kurs- bzw. Ver-
anstaltungsziele erfordert, ist das LFI berechtigt, 
Teilnehmende aus sachlichen Gründen (z.B. Stö-
ren der Veranstaltung, aggressives oder destruk-
tives Verhalten gegenüber anderen Kursteilneh-
menden bzw. Vortragenden oder Kursleiter/-in-
nen) von der Veranstaltung ohne Rückerstattung 
eines allfälligen Teilnahmebeitrages auszuschlie-
ßen. Das Ausschließen beinhaltet die Nicht-Zulas-
sung zu bzw. Wegweisung von einer Veranstal-
tung. 
 
Gerichtsstand ist das sachlich zuständige Ge-
richt in Linz. 
 

 ooe.lfi.at/agb 

 
  



Ländliches Fortbildungsinstitut (LFI) 
Oberösterreich

Auf der Gugl 3, 4021 Linz
T 050/6902-1500 | F DW 91500

E info@lfi -ooe.at
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